
Ve~fal'llrerlsbe\l(l'"mlcrltiglte: ENOPLAN Ingenleurgesell$chaft für Em~ralie(jt~m3'tlei~ttur 
vertferen durch die [~:trnj"'Tr~'11l 

der Vereinbarung § 

den Vorsitzenden 



am 

1. Arnragstellerin und Beteßigten a~ fOr 
01.01.2011 .. Ve ... inbarung et~~entgeltes 

• __ .,~_I:_I.. nach A~»chluss 
2 6 I..Ind 1 

5. Kosten 
La~,L~1I der Antragstellerineil1e t":!;""i-,l1h .. 

Gründe 

I. 



Hoehlaatfenst:er 

beantragt 

Uhr 

Uhr 



Bei:eilKJten sm 
InClIMC!ueHen Ne1:zerrtaerltes Enmahmestelleiiiiiliii •• I11I1I1111 

.01 1 unbefristet zu genehmigen. 

I'iIsc:nII~~ßm::n außerhalb der ""_."' ..... ,~ .. ~ .... 
Reduzierung zeitgleichen La~IUU:ln· 

gleiChjnlr~iQelren AUilsstungdes Ne1ms beigetragen. 

Betr~tliSzelten ntulIIl'WiAl"ljlilnn außerhalb 
1IlIId't.:lllrlkllllI1h.d.I'I'F Hochlastzeitfenster amlliie. 

VAI'hn:I'Iil"!t1~~rI;:ItAl"I Jahr 2010, 

nach l..andesrecht zustlndtgen ."\"l:;;;:I:JVIl ... ' 

jeWrelll unter 14JJ6.2012 (3elege~nnE~lt 
nahme QeJ:Jeben. 

der Bezug genommen. 

241 1 - 3 i. m. S. 2 1, 2) 4, 6 7 EnWG i. V. m. 

(techtmlßigkelt 

.anc~Hreclht zuständigen Re{lulieflJngSbE~tIörde 
ael1!'1äß Abs.1 S. 2 EnWG ..................... .. 

2) Vereinbarung 

vorgelegten Vereinbarung sollen vereinbarten inllllVIClil.iellen 
ab dem 01.01 1uooefrlstet 



Bagründetheit Antrags 

i) 

vornerSefllDar IIjI"hAhli,M'I von 
Umspannebene abweicht 

Abs.2 1 rurl'~mN 

zu berOcksichiigen, dass es sich hierbei, bereits der 
um eine der Beschlusskammer n .. nn ... 1t" 

einlletrefi!me naturgemäß nur nac:htnlglic:::I'HE!!x..oosn 
lasst 

aUe Marktteilnehmertranspareme einheitliche EntscheidlJngs~ 
Unsicherheiten AUlSgestaltung 

\liCO,"n'I4C.iru." hatte bereits die 19inerzeitfOr Genehmigung "'N~ ...... ·",,~ ........ ,A .... 

..,Hi""Aln ... BeSdllulskammer 8 den betroffenen Netzb4etfEfibe,m 
VOlrJielJen nach Auffassung 

eines Letztverbraud1em ~~Iii!l_ 
tatsächlichen zeitgleichen aller J;;ni'nt:»'\II'n'U'I 

Umspannebene abweicht. 

aelilchlullkammer 4 dann als Ergebnis von zuvor mit 
IntE~fa~seliWerbändeln durchgeführten öffentlichen KÖI,sullmfioneln kon­

von individuellen 
Netzentgelten 

"leitfaden zur GSIr'leflrr 
und von 

september 201 

es zur Feststellung einer vomersehbarenund Abweichung HöchSiM 
Letztverbrauchers von tatsächlichen Jahreshöchsttast zuniChst 

i'i ..... ii ...... H~GhI~~st!~m'em5ter zu bestimmen, um 6O·die bestehende zwischen Vor-
hAI"!lIPhh::arirAit und tatsädllichem Eintmtder zeitgleichen Jahresh:':!chstlast zu können. 

ob eine erhebliche Abweiohung \fon der L \I, § 19 AbIS. 2 
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.. 

BesehlUlskammernsind die nachfolgenden Mjr~ltabStamie 

ebene 

HöS/HS 

MS 20% 

MSINS 



-1-

anderenfalls letztverbraucher mit einer 
Oi.tiilllJC:nl sufgrund der Gewichttlng A .... _lt,"''''rll:lcicUd 

... "'.,.". ... - Netzentgelt zahlen als 
"''''''i .. ,""" .. JahreshöchsUei$bJng und einer 



diese Wahloption nicht aus, wird sowohl rur die Berechung des Qlln,I3<moeol_ 

der leistungs~ und af'i'l~lh!,iI"'t.I"1I:iJC!c AIMltrli"'At";ha1"111'1 

hier ca, 2413 Stunden, 

des indivlduenen Netzentgelm 

<4 StromNEV darf ein Individuelles . Net%entgelt nicht \Neniger 
NA1t'll'A!'\tnl~tt!lit betragen. DiesbezOglich sieht zwischen Beteiligten 

!l!l""i'lll"Iia:_". Vereinbarung unter 2,1 eine maximal mögliche Reduzierung von 80% lIAf':IAf"Il 

Netzentgelt vor. Somit sind In Jedem Fall mindestens des "A .. Mf.:.nt_ 

NetzeflltaeHes zu zahlen, geschlossene Vereinbarung entspricht den geltenden 

VoraU$setzungen 

8e~,IlIQte werden hingewiesen, 
§ 9 StromNEV) unter Vorbehalt 

lastverhalten Antragstellerln ·al& letzlveror8uCher tJMt:lli!ii'lf'l 

prognostiziert dadurch die Voraussetzungen des § 19Abs. 2 S, 1 ~trl~m!"n::, 

Anti'\tlilh~f"IA Auflage, der Seschlusskammer 
f\h.a,ril'l1lCl.I:U:,,1"I beruht 

I J 11111111 I1 1.laum Jt.LJ.81,.:rn.ll. 



f} 



111. Kosten 

m. § 13Abs.1 
"IV'....,..' ... n'...,.'''''' wird. 5: .... 1'._ 

dieser gemeinsam mit dem als Gesarntl1cl:UJlldn:er 
VwiKoSitG. Im Rahmen d" bestehenden Auswehlerm~ens " \lor-

angemessen. die GebOhr Antragstellerin als ... in ... nt1li_ 

nach § 19 Abs, ,2 1StromNEV heranzuziehen, 
AltI:I;~.I'l"I.lllh ... h ihr zu wahMnd in Bezug die 

nte!reSffile an der getroffenen Entscheidung erkennbar 

daraus folgende ~hm'lf" 

WirtschafUiche Be.u 
tung (mu. 3 Jahre, 
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Rechtsmittelbelehrung 

l"IiA,_n Beschluss Im: die BeschWerde zulassig. Sie ist schriftlich binnen mit der 
Ie!:u\ntl'll:lir. von einem Monat bei BundesnettagentlJf 

und Tulpenfeld 4, 
I"AltllhAn ZUr Fristwahrung genOgtJedoch,W6nn die 

Bes.chwerdegericht, dem OberlandesgeriCht I)USSEil­
OOssekjorf)t Qfntlll:ltht 


